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Ein spezielles Jahr

Was wir in diesem Jahr erleben 
müssen, toppt im negativen Sin‐
ne vermutlich alles, was wir Ge‐
sellschaftspolitisch bisher so 
kennen. Die Ausnahmesituation 
macht natürlich auch vor dem 
Sport keinen Halt – mit dem 
Lockdown wurde der Trainings‐
betrieb eingestellt und die Rin-
gersaison inkl. Vereinsleben auf 
Eis gelegt. Mit den ersten Locke‐
rungen des Bundesrates konnte 
dann das Training in einem aus‐
sergewöhnlichen Rahmen Schritt 
für Schritt wieder aufgenommen 
werden.

Mittlerweile trainieren die Athle‐
ten unter den nötigen Sicher‐
heitsmassahmen wieder annä‐
hernd normal. Von der Normalität 
sind wir jedoch noch weit ent‐
fernt. Nach wie vor werden rei‐
henweise Vorbereitungsturniere 
für die Mannschaftsmeister‐
schaft abgesagt und mit Ausnah-
me der Jugendringer haben die 
meisten Athleten dieses Jahr 
noch keinen Wettkampf bestrit‐
ten. 

Nachdem die Ligaverantwortli‐
chen schliesslich das umfangrei‐

che Schutzkonzept für die dies‐
jährige Meisterschaft bekanntga‐
ben, sahen wir uns leider ge‐
zwungen, unsere Mannschaft zu‐
rückzuziehen. Die Stellungnahme 
des Vorstands folgt auf Seite 9.

Auch für den Ringerblick sind es 
ungewöhnliche Zeiten. Bietet er 
ansonsten eine Übersicht des 
Turnierbetriebs und des Vereins‐
lebens, bleibt diesbezüglich nicht 
mehr viel Fleisch am Knochen 
(Die wenigen Einsätze der Jung‐
ringer vor dem Lockdown mal 
ausgenommen.). Mit diesem 
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Problem müssen sich insbeson‐
dere die professionellen Sport-
journalisten herumschlagen, wel‐
che die Situation natürlich exis‐
tenziell bedroht. Da muss man 
erfinderisch werden, um nicht un‐
terzugehen.

Als langjähriger Abonnent der 
Schwingerzeitung «Schluss‐
gang» habe ich miterlebt, wie 
sich diese Damen und Herren 
Monat für Monat eine Ausgabe 
aus den Fingern gesogen haben, 
ohne über ein einziges aktuelles 
sportliches Ereignis berichten zu 
können. Da sollte es doch für uns 
auch möglich sein, eine etwas al‐

ternative Version zu kreieren. So 
kommt Ihr diesmal zum Beispiel 
in den Genuss zu sehen, was ge‐
wisse Ringer neben der Matte so 
treiben. Schwierige Zeiten lassen 
uns natürlich auch immer wieder 
von der besseren Zukunft träu‐
men. Dazu geben wir Euch auch 
gleich einen kleinen Überblick zu 
den Stars von übermorgen. In 
diesem Sinne viel Spass mit der 
etwas anderen Ausgabe und 
bleibt gesund!

David Annen
Marketingchef
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Die WINFORCE Premium League 
findet statt, jedoch ohne die 
Teams der RR Schattdorf und RR 
Hergiswil. Dieser Entscheid wur‐
de an der ausserordentlichen Li‐
ga-Versammlung der Swiss 
Wrestling Federation (SWFE) 
vom Freitag, 7. August 2020 ge‐
fällt. Um den Meistertitel wird ge‐
kämpft, ein Auf- respektive Ab‐
steiger wird es aber nicht geben. 
In den zwei anderen Ligen treten 
einige Teams in einer Kurzversi‐
on gegeneinander an.

Die Ringerriege Schattdorf sah 
sich nicht in der Lage, das von 
der SWFE vorgelegte Rahmen‐
schutzkonzept in den bisherigen 
Räumlichkeiten umzusetzen. Im 
Sinne des Sports, hätten wir uns 
die Austragung der Mann‐
schaftskämpfe ohne Publikum 
(Geisterspiele) vorstellen kön‐
nen. Für die anderen Vereine war 
dies jedoch keine Alternative. 

Für uns steht die Gesundheit der 
Sportler, Fans, Funktionären und 
Gesellschaft gegenwärtig an ers‐
ter Stelle. Bei einer allfälligen 
Quarantäne können unsere Ama‐

teursportler ihrer Arbeitstätigkeit 
nicht nachgehen. Die daraus ent‐
stehenden Auswirkungen wollen 
wir unseren Ringern, deren Um‐
feld und ebenso den unserem 
Sport gutgesinnten Arbeitgebern 
ersparen. 

Schweren Herzens haben wir uns 
deshalb entschieden, auf die 
Teilnahme an der diesjährigen 
Mannschaftsmeisterschaft zu 
verzichten. Der Entscheid wurde 
mit Vernunft und im Hinblick auf 
die Verantwortung gegenüber 
unserer Ringerfamilie gefällt. Wir 
werden jedoch nicht auf der fau‐
len Haut liegen, sondern uns un‐
ter Einhaltung vom Schutzkon‐
zept, auf unsere nächsten sport‐
lichen Ziele vorbereiten. 

…utschibibidiutschiba & 
blibet gsund!

Vorstand & Sportkommission

Mannschaftsmeisterschaft ohne Urner 
Beteiligung
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Kader 2020
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Am Anfang des Lockdowns 
wussten wahrscheinlich viele 
Ringer nicht, wie die schlagartig 
verfügbare Freizeit genutzt wer‐
den soll. Plötzlich hatte man 
mehr Zeit für die Familie oder 
Freundin, was nicht immer ein 
Vorteil war. Die Anweisung des 
Trainers war natürlich, dass sich 
in dieser Zeit jeder selber fit hal‐
ten soll.

Nach rund einem Monat trafen 
sich die Aktiv-Ringer erstmals 
wieder am 21. April für «gemein‐
same Trainings». In 5er Gruppen 
wurden die Grundlagen zweimal 
pro Woche in der freien Natur 
trainiert. Dazu gehörte eine Stun‐
de joggen mit anschliessendem 
Krafttraining. Die Location für 

diese Trainingseinheiten war das 
Urner Reussdelta. Als Laufstre‐
cke konnte zwischen den Etap‐
pen Bauen, Flüelen oder Vitapar‐
cours ausgewählt werden. So 
verteilten sich die Gruppen in alle 
Himmelsrichtungen. Die Kraft‐
übungen wurden rund um das 
Seerestaurant Seedorf prakti‐
ziert.

Die ersten Laufeinheiten zeigten 
manchem Ringer, dass er das 
Joggen nicht gewohnt ist. 
Schmerzen und Muskelkater in 
den Beinen waren keine Selten‐
heit. Doch mit der Zeit gewöhn‐
ten sich die fleissigen Trainings‐
besucher an die Strapazen.
Als Alternative zum Joggen wur‐
de teilweise (wetterbedingt) ein 

Trainings- und Vereinsbetrieb

Ringerriege währen der Coronakrise
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Training auf dem Bike angebo‐
ten. Unter der Leitung von Erich 
Gisler konnte eine rund 2-stündi‐
ge Velotour genossen werden.

Ab dem 14. Mai wurde jeweils 
am Donnerstag ein Outdoor-
Krafttraining in der Grundmatte 
angeboten. Dies war neben dem 
eintönigen Lauftraining eine will‐
kommene Abwechslung. Wieder‐
um in 5er Gruppen konnten die 
durch die Zwangspause etwas 
ausser Form geratenen Körper 
gestählt werden.

9. Juni, endlich darf wieder in der 
Ringerhalle trainiert werden! Wie 
haben wir Ringer sehnsüchtig auf 
diesen Moment gewartet. Ent‐
sprechend der Vorfreude war 

auch die Teilnehmerzahl des ers‐
ten Mattentrainings überwälti‐
gend. Rund 25 Ringer fanden den 
Weg in die Grundmatte. Damit 
sich unsere Körper wieder ans 
Ringen gewöhnen konnten, ver‐
lief der Start gemächlich. Zu 
gross wäre das Verletzungsrisi‐
ko, wenn von Anfang an Vollgas 
gekämpft würde.

Der Morgen nach dem ersten 
Training war jedoch für die meis‐
ten Athleten eher ein Alptraum. 
Schmerzen am ganzen Körper 
liessen manchen von uns zwei‐
feln, ob er damals die richtige 
Sportart ausgewählt hat. Wir 
konnten plötzlich mit den ehe‐
maligen Ringern, welche ab und 
zu ein Training absolvieren, mit‐
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fühlen. Wenn man bedenkt, dass 
wir vor rund 3 Monaten mitten in 
der Vorbereitung auf die Schwei‐
zermeisterschaften standen, ist 
es schon etwas deprimierend, 
praktisch wieder von vorne be‐
ginnen zu müssen.

Doch nach ein paar Trainingsein‐
heiten gewöhnte sich der Körper 
wieder an das Ringen und die 
Zweifel bezüglich der richtigen 
Sportart waren verflogen.

Nun hoffen wir, dass die anste‐
hende Mannschaftsmeister‐
schaft reibungslos durchgeführt 
werden kann. Wenn nichts mehr 
dazwischenkommt und wir so 
weitertrainieren können, bin ich 
überzeugt, dass wir unser Kön‐
nen auf der Matte zeigen können.

In diesem Sinne wünsche ich al‐
len eine corona- und unfallfreie 
Saison.

Simon Gerig
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Härtetest in den Walliser Bergen
Trainingslager Aktive

Wie überall forderte Corona auch 
bei der RR Schattdorf Anpas-
sungen.
Seit über 10 Jahren bereiten sich 
die Urner Ringer üblicher-weise 
im Ausland (Ungarn/Ukraine) auf 
die NLA-Saison vor.
Dieses Jahr ging es aufgrund der 
unsicheren Lage zu unseren 
Freunden ins Wallis, genauer 
nach Ovronnaz.

Coach Richi Gisler konnte am 
Samstag 18. Juli mit elf Athleten 
den Weg ins Wallis unter die 
Räder nehmen.
Nach etwas mehr als drei 
Stunden Fahrt quartierte sich das 
Team in der Sportanlage in 
Ovronnaz auf 1330 M.ü.M ein. 

Die Wege zwischen Ringerhalle, 
Laufbahn und Essen/Schlafen 
war sehr klein und daher ideal.

Lange Angewöhnungszeit gab es 
nicht. Bereits kurz nach der 
Ankunft stand die erste von 
zwölf Einheiten auf dem 
Programm.
Unser Verstärkungsringer Kim 
Besse vom Team Valais nahm 
mit weiteren Teamkameraden + 
Trainer Valéry Koudinov eben-
falls am Vorbereitungs-Camp teil.
Da der Aufenthalt nur 6 Tage 
dauerte, war das Programm sehr 
straff.
Nach dem Morgenjogging ging`s 
zum Frühstück und dann bald 
schon Richtung Ringerhalle zur 
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ersten Einheit des Tages. Nebst 
Technik wurden vor allem 
Dauerringen und Kämpfe prak-
tiziert auf der Matte. Danach 
stand Mittagessen und ein 
verdientes Nickerchen auf dem 
Programm, ehe es zur zweiten 
Matteneinheit über ging.

Der Abend wurde nicht in der Bar 

verbracht, nein, denn nach einer 
kurzen Pause mit Nachtessen 
und relaxen stand noch 
Ausdauer- & Krafttraining an. So 
fielen danach jeweils alle 
todmüde ins Bett.

Am Montag war nachmittags 
Regeneration angesagt. Diesen 
verbrachte das Team in Sion am 
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«Baggersee» mit Baden, Beachen 
und Jassen.

Bei der Rückreise am Donnerstag 
war den Akteuren die Müdig-keit 
ins Gesicht geschrieben.
Glücklicherweise konnte das 
Lager, abgesehen von 1-2 Blessu-
ren, unfallfrei über die Bühne 
gebracht werden.

Besten Dank an alle Betreuer und 
vor allem der örtlichen Orga-
nisation von Patrick Vieux.

Sven Gamma
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Präsident auf A(l)pwegen

Unser Präsident Marco Gisler 
nutzt die ringerfreie Zeit und be‐
findet sich für einen ganzen 
Sommer auf Abwegen. Genauer 
gesagt unterstützt er auf Wald‐
nacht als Arbeitskraft den Alpbe‐
trieb von Felix Püntener.  
Wie man auf den Fotos sehen 
kann, macht Marco als Älpler ei‐
ne gute Figur und sei gemäss di‐
verser Rückmeldungen um 
einiges versierter als ein her‐
kömmlicher «Fugibootsch». Das 
nötige Wissen und Handwerk hat 
er sich bereits in Kindstagen in 
etlichen Alpsommern auf der Alp 
Surenen angeeignet. Dank einem 

mehrmonatigen unbezahlten Ur‐
laub bei seiner eigentlichen Ar‐
beitsstelle als Spengler bei der 
Firma Spenglerei Arnold AG 
konnte sich Marco diesen 
Wunsch verwirklichen. 

Nur durch den tatkräftigen Ein‐
satz von Vorstandskollege Adi 
Schuler war es möglich, dass 
Marcos Präsidentengeschäfte je‐
derzeit seriös und zuverlässig 
weitergeführt wurden. Marco, wir 
wünschen dir noch einen schö‐
nen Alpsommer und sehen uns 
im Herbst wieder.



23



24



25

Goldige Ausbeute an Wolfurter Schülerturnier
Int. Jugendturnier Wolfurt (AUT), 02.02.2020

Gold für Lars Herger
Bei den Ältesten mit Jahrgang 
2005–2007 startete Aaron 
Zberg im Gewicht bis 47 kg. Mit 
einem Sieg und einer Niederlage 
konnte er sich über die Silber‐
medaille freuen. Im Gewicht bis 
53 kg wurde Lars Epp ebenfalls 
zweiter mit einem Sieg und einer 
Niederlage. Den dritten Platz er‐
reichte Janik Arnold im Gewicht 
bis 61 kg mit zwei Niederlagen. 
Ebenfalls Dritter wurde Julian 
Arnold im Gewicht bis 64 kg mit 

zwei Niederlagen. Die Goldme‐
daille gewann Lars Herger im Ge‐
wicht bis 75 kg mit zwei Siegen.

Vier weitere Kategoriensiege
In der Kategorie Jugend B mit 
Jahrgang 2008 – 2010 kämpften 
gleich zwei Schattdorfer im Ge‐
wicht bis 29 kg. Mit zwei Siegen 
sicherte sich Levin Tresch die 
Goldmedaille. Die Silbermedaille 
ging an Lui Simmen. Er hatte 
einen Sieg und eine Niederlage 
auf seinem Konto. Im Gewicht bis 
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34 kg gewann Nikolay Gamma 
mit zwei Schultersiegen souve‐
rän die Goldmedaille. Ebenfalls 
mit zwei Schultersiegen konnte 
sich Lukas Tresch über die Gold‐
medaille freuen. Er kämpfte im 
Gewicht bis 39 kg. Der dritte im 
Bunde war Pius Gamma im Ge‐
wicht bis 41 kg. Auch er sicherte 
sich die Goldmedaille mit zwei 
Schultersiegen. Im Gewicht bis 
52 kg wurde Manuel Herger 
zweiter mit zwei Niederlagen.

Delia Gisler und Anja Epp holen 
ebenfalls Gold
In der Mädchenkategorie startete 
Delia Gisler im Gewicht bis 35 kg. 
Mit einem Schultersieg und einer 
Technischen Überlegenheit ge‐
wann sie souverän die Goldme‐
daille. Auch Anja Epp erkämpfte 
sich im Gewicht bis 39 kg die 
Goldmedaille mit einem Schulter‐
sieg und einer Technischen Über‐
legenheit. Dank den guten 

Platzierungen erreichten die 
Schattdorfer den zweiten Platz in 
der Mannschaftswertung.

Einen Tag vor den Schülern star‐
tete der Kaderringer Thomas Epp 
am Flatz-Turnier in Wolfurt in der 
Kategorie Junioren. Nach knapp 
einjähriger internationaler Pause, 
infolge einer Verletzung, konnte 
er noch nicht mit der Konkurrenz 
mithalten. Die beiden ersten 
Kämpfe gegen einen Amerikaner 
und einen Franzosen verlor er 
klar mit 0:10 Punkten. In den 
Kämpfen drei und vier verlor er 
ebenfalls, wobei bei jedem 
Kampf eine Steigerung ersicht‐
lich war. Mit diesem vier Kämp‐
fen konnte er wertvolle Wett‐
kampfpraxis sammeln. Ansch‐
liessend an das Turnier reiste 
Thomas nach Freiburg (D) ins 
Trainingslager, um sich wieder an 
die internationale Spitze heran‐
zutasten.   Jeannette Herger
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Durch den reduzierten Trainings‐
betrieb bleibt plötzlich viel mehr 
Freizeit übrig, welche es sinnvoll 
auszufüllen gilt. Gewisse Ringer 
zieht es in dieser Zeit vermehrt 
ans Wasser, denn eine beachtli‐
che Anzahl unserer Vereinsmit‐
glieder sind begeisterte und 
durchaus begnadete Petrijünger.

Dies hat eine lange Tradition in 
unserem Verein. In einem rund 
30-jährigen Vereinsheft, in dem 
das damalige Kader präsentiert 
wurde, gaben viele Athleten unter 
Hobbys «Fischen» an (so z.B. 
auch Ehrenmitglied Stefan 
Zgraggen, welcher heute noch 
begeisterter Fischer ist). Neben 
der körperlichen Erholung an der 
frischen Luft bietet Fischen auch 

Ringer, Fischer und andere Lügner
Abseits der Ringermatte
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eine enorme geistige Entspan‐
nung. Man denkt an nichts weite‐
res als den nächsten Wurf, den 
nächsten Biss. Anders als bei 
vielen Hobbys hat man zudem 
nicht die alleinige Kontrolle über 
das Geschehen, denn der Ent‐
scheid zum Anbiss liegt allem 
Können zum Trotz noch immer in 
der Macht des Fisches. Hat man 
dann alles richtig gemacht, be‐
ginnt unter Umständen ein sehr 
heisses Tänzchen mit dem Wi‐
dersacher am anderen Ende der 
Schnur, bei dem der Adrenalin‐
spiegel urplötzlich in astronomi‐
sche Höhen schnellen kann. 
Dieser Wechsel zwischen Ent- 
und Anspannung in einer einzig‐
arti-gen, wunderschönen Umge‐

bung macht dieses Hobby zu et‐
was ganz Besonderem. Und na‐
türlich darf dann nach dem Fang 
auch das obligatorische «Plagie‐
ren» nicht zu kurz kommen. In 
dieser Disziplin mischen wir auf 
alle Fälle auch zuvorderst an der 
Spitze mit… Eine kleine, nicht ab‐
schliessende Auswahl unserer 
Fischereiabteilung seht ihr auf 
der nachfolgenden Bildstrecke.
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Anja Epp und Delia Gisler von der 
Ringerriege Schattdorf reisten 
am Samstag, 18. Januar 2020 
nach Kandern (D) an die Int. 
Baden-Württembergischen 
Meisterschaften. Delia Gisler 
kämpfte im Gewicht bis 35 Kg. 
Mit drei Schultersiegen konnte 
sie sich überlegen für den Final 
qualifizieren. Auch dort liess sie 
ihrer Gegnerin keine Chance und 
gewann ebenfalls mit einem 

Schultersieg die Goldmedaille. 
Anja Epp kämpfte im Gewicht bis 
41 Kg. Auch an ihr kam keine 
Gegnerin vorbei. Mit einem 
Punktesieg, zwei Siegen mit 
technischer Überlegenheit und 
einem Schultersieg holte sie sich 
souverän die Goldmedaille. 
Betreut wurden die beiden von 
Bruno Epp und Marco Gisler.

Jeannette Herger

Zwei Mal Gold
Int. Baden-Württembergische Meisterschaft (D), 18.01.2020
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Vorschau Kader 2040

Aktivtrainer Michi Jauch darf ent‐
spannt in die Zukunft blicken. 
Dank eigenem Einsatz sowie tat‐
kräftiger Unterstützung von wei‐
teren Vereinsmitgliedern ist die 
sportliche Zukunft des Vereins 
so gut wie gesichert. Nachfol‐
gend dürfen wir euch einen Teil 
des Kaders, welches 2040 um 
den CH-Meistertitel in der NLA 
ringen wird, präsentieren:

Jonas Annen
 
Geburtstag:
1. September 2019

Geburtsmasse: 54 cm / 4080 g

Zukünftige Gewichtsklasse: 
130 kg

Stilart: beides (muss ansonsten 
zu viel Gewicht abtrainieren)

Spezialgriff: Österreicher

Vorbilder: Tamara & David
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Nelly Arnold

Geburtstag: 29. Oktober 2019

Geburtsmasse: 50 cm / 3110 g

Zukünftige Gewichtsklasse:
57 kg

Stilart: egal

Spezialgriff: Suplex

Vorbilder: Eliane & Ueli
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Mayla Jauch
 
Geburtstag: 1. Februar 2020

Geburtsmasse: 49 cm / 3700 g

Zukünftige Gewichtsklasse:
57 kg

Stilart: Freistil (Bei Frauen ist 
Greco leider nicht olympisch…)

Spezialgriff: Hüfter

Vorbilder: Claudia & Michi
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Tom Schuler
 
Geburtstag:4. März 2020

Geburtsmasse: 51 cm / 3450 g

Zukünftige Gewichtsklasse: 
74 kg

Stilart: Freistil

Spezialgriff: Doppelbeinangriff

Vorbilder: Jolanda & Adi

Lian Loretz
 
Geburtstag: 17. Juli 2020

Geburtsmasse: 47 cm / 2440 g

Zukünftige Gewichtsklasse:
57 kg / 61 kg (Vor-/ Rückrunde)

Stilart: Freistil

Spezialgriff: 
Durchdreher, Beinschere

Vorbilder: Martina & Flavio



40

Glückwünsche

Geburtstage

20. Geburtstag
Fabian Zgraggen 20. September 2020
Sebastian Gander 25. Februar 2021 
Yannick Epp 27. April 2021

30. Geburtstag
Sven Gamma 10. August 2020
David Annen 27. August 2020
Flavio Poletti 6. Dezember 2020

50. Geburtstag
Regula Epp 24. August 2020 
Adrian Gübeli 24. November 2020
Adrian Arnold 7. Dezember 2020

60. Geburtstag
Monica Loretz 25. November 2020 
Urs Poletti 19. April 2021 

70. Geburtstag
Adi Zurfluh 2. Oktober 2020
Alois Gisler 25. Februar 2021 

Im Namen der Ringerriege Schattdorf möchten wir dem obenerwähn‐
ten zu ihren «runden» Geburtstagen die besten Glückwünsche aus‐
sprechen und für die Zukunft alles Gute wünschen.

In unserer Geburtstagsrubrik können nur diejenigen Personen 
erwähnt werden, von denen wir die entsprechenden Personalien 
besitzen. Gerne nehme ich diesbezüglich Meldungen entgegen  
(gislersimone@hotmail.com)
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Trainingsdaten

Die Trainings finden jeweils in der neuen Trainingshalle Grundmatte 
(Mehrzweckgebäude) Schattdorf statt.

TAG ZEIT   WER
Dienstag 17.30 – 18.30 Anfänger (Kids Ringen)

18.30 – 19.45 Jugend/Kadetten
19.45 – 21.45 Junioren/Aktive

Mittwoch 19.00 – 21.00 Senioren (jede zweite Woche)
Donnerstag   18.00 – 19.15 Jugend

19.15 – 21.00 Kadetten/Junioren/Aktive
Freitag 18.00 – 19.30 Jugend/Kadetten

19.30 – 21.45 Aktive

Alle Mädchen und Buben ab dem Kindergartenalter, die sich gerne be‐
wegen und austoben, sind bei uns an der richtigen Adresse. Nicht je‐
der wird ein Schweizermeister aber jeder kann etwas fürs Leben ler‐
nen. In unseren Trainings lernen wir nicht nur Ringen sondern auch 
Fairplay, Technik, Kraft, Gleichgewicht, Ausdauer und sich in fairen 
Zweikämpfen zu messen. Aber das oberste Gebot unseres Vereins ist 
die Kameradschaft. Wenn du dich angesprochen fühlst, melde dich 
bei uns!

KIDS
Bruno Epp, 077 414 33 23

Junioren/Aktive
Michael Jauch, 078 639 74 04

Jugend/Kadetten
Mario Jauch, 079 462 80 58
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